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Angst kennt vermutlich jede und jeder - aber in 
diesen Zeiten spüren viele auch noch mehr, dass 
die Unsicherheiten durch die anhaltende Pande-
mie und der Krieg in der Ukraine weitreichendere 
Auswirkungen auf das Leben haben - auch im be-
hüteten Westen unserer Regionen. Krieg war bis-
lang weit weg, nun sind Leid und Not greifbar und 
erfahrbar im eigenen Erleben (Auswirkungen auf 
die Versorgung und auf Lebensstandard und Ko-
stensteigerungen etc.) und im Zusammentreffen 
mit Geflüchteten in Nachbarschaften etc.
Angst, Sorge, Not, Leid, Tod - was macht da Hoff-
nung? Wer vermittelt Mut?
Im Anders-Gottesdienst sind die Besucherinnen 
und Besucher eingeladen, sich der Angst gemein-
schaftlich zu stellen, Mut im Kleinen zu entde-
cken: im Nachdenken, im Zur-Ruhe-Kommen, im 
Austausch, im Sich-Verbinden, in Hoffnungsbil-
dern und -gedanken, im Zusammen-Sein mit Gott 
und im Beten und Vertrauen auf Gott.
Alles sind eingeladen, in diese Richtung zusam-
menzufinden, keine klugen Sprüche und Ratschlä-
ge zu finden und zu geben, sondern begegnen und 
gemeinsam suchen und hoffen und beten. Der 
Anders-Gottesdienst findet am Freitag, 20. Mai, 
20 Uhr in der Kirche St. Josef statt.

MUTMACHER GESUCHT!

Bitte gehen Sie wählen - Landtagswahl am 15. Mai!
Die leitenden Geistlichen der fünf (Erz-)Bistümer und drei Landeskirchen in Nordrhein-Westfalen rufen die 

Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme an der Landtagswahl am 15. Mai auf: 
„Ich kann ja doch nichts ändern.“ So oft dieser Satz auch gesagt wird, so falsch 
ist er! Wer wählen geht, bestimmt mit. Wer wählen geht, gibt seiner politischen 
Meinung Gewicht. Am 15. Mai haben die Wahlberechtigten in Nordrhein-
Westfalen wieder die Gelegenheit dazu. Unsere Demokratie lebt von den Men-
schen, die zur Wahl gehen, und von den Menschen, die sich zur Wahl stellen. 
Erst durch die Beteiligung aller kann sich eine solche Demokratie wirklich 
entfalten. Und um diese Demokratie, um die Möglichkeit Politik und Zukunft 

mitzugestalten beneiden uns viele Menschen weltweit. Wer wählen geht, stärkt unsere Demokratie. 
Den kompleten Aufruf finden Sie auch auf www.gdg-ktv.de
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GOTTESDIENSTE

Pfarrbüro 
 Judenstraße 14
 Tel. 02152 89710-20, Fax 02152 89710-25 
 pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch   9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag   9.30 – 11.30 Uhr
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Propst Dr. Thomas Eicker
 Judenstraße 14, Tel. 02152 89710-21 
 thomas.eicker@gdg-ktv.de

Gemeindereferent Andreas Bodenbenner
 Tel. 02152 89710-23 oder  0172 2536872
 andreas.bodenbenner@gdg-ktv.de

Gemeindereferentin Julia Klütsch
 Tel. 02152 89710-22
 julia.kluetsch@gdg-ktv.de

Krankenhausseelsorgerin Sylvia Bolz
 Tel. 02152 142330,  sylvia.bolz@gdg-ktv.de

Gemeindevorstand
 gemeindevorstand@st-mariae-geburt-kempen.de

Legende
CK Kirche Christ-König, Concordienplatz
JO Kirche St. Josef, Eibenweg 1
MA Kirche St. Marien, An St. Marien
HGK Heilig-Geist-Kapelle
PE Kapelle St. Peter, St. Peter
KK Kreuzkapelle, An der Kreuzkapelle

Bach-Recital 
in der Paterskirche
Die kompositorische Meisterschaft und die extreme 
Emotionalität der Bachschen Musik sind nahezu un-
übertroffen. Grund genug, ein Orgelkonzert im Jahr 
ausschließlich Johann Sebastian Bach zu widmen. Na-
türlich muss ein Bach-Experte das Bach-Recital in der 
Paterskirche spielen: Albrecht Koch, Organist an einer 
der berühmtesten Bach-Orgeln, der Silbermann-Orgel 
im Dom zu Freiberg in Sachsen. An der Kempener Kö-
nig-Orgel wird er u.a. die Partita „O Gott, du frommer 
Gott“ und das virtuose Concerto a-Moll nach Vivaldi 
zur Aufführung bringen. Das Konzert ist am Sonntag, 
15. Mai, 18 Uhr in der Paterskirche. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten.

Angebote der kfd
"Maiandachten to go" bietet die kfd Kempen im Mai 
dienstags um 15 Uhr. Diese beginnen mit Treffen vor 
St. Marien und Gang zu einer Mariendarstellung mit 
Andacht, anschließend gemütlicher Abschluss, am 17. 
und 24. Mai. Am Samstag, 18. Juni, wird ab 11.30 Uhr 
ein Gartenfest im Garten der Propstei gefeiert. Anmel-
dung bis 12. Juni bei Ursula Neeven unter Tel. 02152 
1871. Am Dienstag, 28. Juni, findet ab 9 Uhr ein Got-
tesdienst der kfd in St. Marien statt, anschließend Mit-
arbeiterinnen-Dank in der Burse. Am Freitag, 29. Juli, 
lädt die kfd ab 18.15 Uhr zum meditativen Abendspa-
ziergang. Treffpunkt ist vor St. Marien, anschließend 
mit gemütlichem Abschluss.
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Kennen Sie das "Kempener Fenster"? 
Kleine Erinnerung: Bei 
der Themenführung am 
Sonntag, 15.  Mai, nach der 
Sonntagsmesse, gegen 10.30 
Uhr, steht das "Kempener 
Fenster" des Kempener 
Künstlers Heinrich 
Dieckmann im Mittelpunkt. 
Dieckmann schuf von 1935 
bis 1937 fünf Fenster in 
den Kapellen neben dem 
Turm der Propsteikirche, 
besonders eindrucksvoll 
ist das "Kempener 
Schutzmantelfenster", das 
auch "Kempener Fenster" 
genannt wird. 

Angebote in Mariendonk
In der Abtei Mariendonk gibt es im Juni wieder 
verschiedene Angebote: 
Vom 10. bis 12. Juni gibt es ein Seminar zum 
Gottesbild des Alten Testaments. Viele kennen 
das Alte Testament nur vom Hörensagen und was 
sie hören, ist wenig verheißungsvoll. Der Gott 
des Alten Testaments sei ein rachsüchtiger und 
zorniger Gott, schnell bereit zu Gewalt. Der Gott Jesu 
Christi dagegen, von dem im Neuen Testament die 
Rede ist, sei ein Gott der Liebe. So eine Aussage. 
An diesem Wochenende werden ausgewählte 
Texte aus dem Alten Testament gelesen, in denen 
die Größe, die Gerechtigkeit und Barmherzigkeit 
des Gottes aufscheinen, der zugleich der Gott des 
Alten und des Neuen Testaments ist. Uns aber 
auch einigen schwer zu verstehenden Aussagen 
über Gott stellen. Seminargebühr: 55 €, Unterkunft 
und Verpflegung extra
Ein offenes Glaubensgespräch findet am Samstag, 
18. Juni, 15 bis 18 Uhr statt: "Ewig dieses Gerede 
von Sünde - muss das sein?" Mit Texten von Hans 
Urs von Balthasar. Zu diesen Gesprächen ist jeder 
eingeladen, der einen Ort sucht, wo über Gott, die 
Welt und unser Leben gesprochen werden kann. 
Mehr Infos unter mariendonk.de

Meldungen für 
die Gemeinden

Fahrt nach Xanten

Alle, die sich der Landwirtschaft verbunden 
fühlen, sind eingeladen, an einer Fahrt nach 
Xanten teilzunehmen. Mit dem Fahrrad geht 
es zur hl. Brigida. Am 25. Mai beginnt die Tour 
zum Fürstenberg bei Xanten um 6:30 Uhr am 
Thomasdenkmal. Ansprechpartner ist Herbert 
Platen, Tel. 0171 8171211. 

Familiengottesdienst in St. Josef
Kinder und ihre Familien machen sich auf die 
Suche nach Zeichen der Hoffnung. Das ist nicht 
immer einfach, in einer Welt, in der es beides gibt: 
ausgelassene Freude und himmelschreiendes 
Unrecht. Das ist manchmal schwer auszuhalten. 
Umso schwerer, weil wir an einen Gott glauben, 
der das Gute möchte für alle auf der Welt. Darum 
geht es im Familiengottesdienst am Sonntag, 22. 
Mai, um 11.30 Uhr in St. Josef. Alle Familien sind 
dazu herzlich eingeladen.

Evensong in St. Marien
Es gibt wieder einen "Evensong" in St. Marien. Bei 
dem musikalisch gestalteten Abendlob steht nach 
Vorbild der anglikanischen Kirchen in englischen 
Kathedralen Chormusik im Mittelpunkt. Der 
nächste Termine ist am Sonntag, 29. Mai, um 
19 Uhr in St. Marien.


